
Beschl.-N r. 5 

STADT LANDSHUT 

Auszug 

aus der Sitzungs-Niederschrift 


des Plenums vom 16.12.2011 

Betreff: Energie- und Klimaschutzkonzept; 
- Grundsatzbeschluss zur Umsetzung des Maßnahmenpaketes 

Referent: Ud. Rechtsdirektor Harald Hohn 

Von den 45 Mitgliedern waren 29 anwesend. 

In öffentlicher Sitzung wurde auf Antrag des Referenten 

einstimmig 
Stimmen beschlossen:mit gegen 

1. 	 Von der Vorstellung des Gesamtberichtes zum Energie- und Klimaschutzkonzept 
für die Stadt Landshut wird Kenntnis genommen. 

2. 	 Der Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes wird im Grundsatz zugestimmt. Damit 
ist der Aufbau eines Klimaschutzmanagement- und Controllingsystems ver­
bunden (diese Funktion wird durch das EnergieForum erfüllt). 
Eine Umsetzung von Einzeimaßnahmen aus dem Klimaschutzkonzept erfolgt 
über die zuständigen Fachsenate. 

3. 	 Der Stadtrat befürwortet grundsätzlich die Einstellung eines Klimaschutz­
managers. Die Förderrichtlinien 2012 sehen für diese Maßnahme als Regel­
förderung einen Zeitraum von maximal zwei Jahren und einen nicht 
rückzahlbaren Zuschuss in Höhe von bis zu 65% der zuwendungsfähigen 
Ausgaben vor. Die Verwaltung wird beauftragt, baldmöglichst einen Förderantrag 
zu stellen. 
Für den Fall der Bewilligung wird die Verwaltung beauftragt, zusätzlich über den 
Klimaschutzmanager beim Projektträger eine zur Förderung geeignete EinzeI­
maßnahme aus dem Klimaschutzteilkonzept zu beantragen. Im Umweltsenat ist 
darüber in der nächsten Sitzung zu berichten. 

Landshut, den 16.12.2011 
STADT LANDSHUT 

Hans Rampf 
Oberbürgermeister 


